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Zeithorizont bis 2016 
 
 
Grundlagen: 
− Verbandsstatuten (Stand 25.1.2011) 
− BOLV - Leitbild und Zielsetzungen bis 2012 
− Strategie und Ziele Swiss Orienteering bis 2016 
− Diskussionen in der Arbeitsgruppe BOLV Ziele bis 2016 

(Barbara Neuenschwander, Peter Nyfeler, Ueli Stalder, Jürg Wälchli, Thomas Gisi) 
− Diskussionsprozess mit Vorstand und Vernehmlassung bei  den Vereinen 

Workshop zum Handlungsgerüst mit den Vereinen (10.11.2012) 
 
 

Leitsätze 
 
 
Der BOLV 
 
• bietet Dienstleistungen im Rahmen der statuarischen Aufgaben, insbesondere übernimmt er für 

die OL Vereine der Kantone Bern und Solothurn vielfältige Koordinationsaufgaben.  

• unterstützt die Vielfalt der Orientierungssportarten im Breiten- und im Spitzensport, insbesondere 
durch eine umfassende Nachwuchsförderung. 

• fördert den Erfahrungsaustausch und den Wissenstransfer zwischen Vereinen und Generationen. 

• setzt sich für einen rücksichtsvollen Umgang mit Umwelt und Natur bei der Organisation und der 
Ausübung des Orientierungssportes ein. 

• verpflichtet sich dem fairen, gewalt- und dopingfreien Sport. 

• kommuniziert aktiv und transparent nach innen und aussen. 

• betreibt eine nachhaltige Finanzpolitik. 

• orientiert sich mit seinen Zielen und seinem Handeln an den strategischen Stossrichtungen von 
Swiss Orienteering und unterstützt so die Bestrebungen des nationalen Verbandes. 

• stimmt sein Handeln auf die Möglichkeiten und die Zusammenarbeit mit den Vereinen ab. 
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Ziele und Handlungsgerüst 
 

Ziele Handlungsgerüst 

Starker Breitensport 
Der BOLV trifft oder unterstützt Massnahmen um 
die Teilnehmerzahlen an den Breitensportwett-
kämpfen zu erhöhen. 

Die Nachwuchsmeisterschaft BE/SO, der Berner 
Mannschafts-OL BMOL und die Berner Nacht-
meisterschaft werden jährlich durchgeführt. 

Die Qualität der Veranstaltungen ist hochstehend 
und ermöglicht den Teilnehmenden und den 
Veranstaltenden ein Erfolgserlebnis. 

Das Angebot an Veranstaltungen in der Region 
Bern Solothurn ist vielseitig und ausgewogen. 
Die Termine werden durch den BOLV koordi-
niert. 

Mittels nationalen Wochenenden und Meister-
schaften, Mehrtageläufen und besonderen Ver-
anstaltungen werden Akzente geboten. 

Einsteiger unterstützen 
Der BOLV fördert und unterstützt geeignete An-
gebote um Einsteiger/innen aller Altersstufen zu 
gewinnen. 

Angebote für Schulen und Lehrpersonen erleich-
tern Erstkontakte mit dem OL-Sport. Von Schul-
sport bzw. J+S-Schulsport sowie sCOOL sollen 
Brücken in die Vereine führen. 

Den Einsteigenden in den OL-Sport (alle Alters-
stufen) werden an den Veranstaltungen und den 
Vereinsanlässen geeignete Angebote bereitge-
stellt. 

Einsteigende in Funktionärsaufgaben (Vereins- 
und Verbandsfunktionen / Bahnlegung / Karten / 
Auswertung / etc.) werden durch Ausbildung und 
Begleitung unterstützt. 

Nachwuchskader (Leistungssport / Spit-
zensport) 
Die Zusammensetzung (Alter / Anzahl) des 
Nachwuchskaders entspricht der Leistungspyra-
mide.  

Die Kadermitglieder sind mit den Trainerteam 
und den Rahmenbedingungen zufrieden. 

 

Es werden vereinsübergreifende Trainingslager 
(Sichtungslager) angeboten. 

Die Spitzenathletinnen / Spitzenathleten sollen 
aus einer breiten Auswahl an Talenten rekrutiert 
und gefördert werden.  

Der Spitzensport-Nachwuchs im NWK wird auf 
sportlicher und persönlicher Ebene durch ein 
qualifiziertes Trainerteam gefördert und die  Mit-
glieder fühlen sich wohl. 

Verfügbarkeit der Wälder / Laufgebiete 
Der Zugang zu den Wäldern und den übrigen 
Laufgebieten ist für die OL-Sportarten gesichert. 

Die getroffenen Absprachen und Regelungen 
sind verhältnismässig und ermöglichen eine Ko-
existenz. 

 

Die Information der diversen kantonalen Fach-
stellen (Amt für Wald, Jagdinspektorat, Abt. Na-
turförderung) erfolgt frühzeitig und auf Initiative 
unsererseits. Die Kontakte sind regelmässig, 
stufengerecht und koordiniert. 

Der BOLV betreibt in Fach- und Politikkreisen 
aktiv Netzwerkarbeit, um sich mit anderen Akteu-
ren auszutauschen und die  Interessen des OL-
Sports wirksam zu vertreten. 

 



Handlungsgerüst 

Kommunikat ion und Sponsor ing 

Der OL-Sport ist in der Öffentliclikeit präsent. 

Mit Marketing- und Kommunikationsmassnah-
men zeigen wir unsere Leistungen der öffent-
liclnkeit. 

Abgestimmt mit den Medienverantwortlichen des 
SOLV wird der Sport der Öffentlichkeit gezeigt. 

Sponsoring und Partnerschaften helfen, die an­
gestrebten Leistungen zu erbringen. 

Verbandsstrukturen 

Die Vereine, der SOLV und die weiteren Partner 
schätzen die Arbeit des BOLV und seines Vor­
standes. 

Die Verbandsstrukturen und die Aufgabenteilung 
mit den Mitgliedervereinen, dem SOLV, dem 
SKOLV und weiteren Partnern ermöglichen ein 
zielorientiertes und effizientes Arbeiten. 

Verbandsstrukturen 

Die Vereine, der SOLV und die weiteren Partner 
schätzen die Arbeit des BOLV und seines Vor­
standes. 

Die jeweiligen Kompetenzen und die Prozesse 
sind definiert. 

Umsetzung 

Das Handlungsgerüst bildet eine Grundlage für die Tätigkeiten des BOLV und seiner Organe, es rich­
tet sich aber auch orientierend an die Vereine, welche mit ihren Aktivitäten den OL-Sport im Kanton 
tragen. 

Das Priorisieren und Umsetzen auf Verbandsebene erfolgt über das Jahresprogramm des BOLV, das 
jeweils vom Vorstand zusammengestellt und - zusammen mit dem Jahresbudget - durch die Dele­
giertenversammlung genehmigt wird. 
Für die Planung und Umsetzung von ausgewählten Schwerpunktprojekten kann die Delegiertenver­
sammlung spezielle Ausschüsse einsetzen und mit den nötigen Ressourcen versehen. 

Das Leitbild, bestehend aus Leitsätzen, Zielen und Handlungsgerüst mit Zeithorizont bis 2016 wurde 
in der Vorstandssitzung vom 8. Januar 2013 verabschiedet und an der Delegiertenversammlung vom 
22. Januar 2013 in Bern genehmigt. 

Bernischer Orientierungslauf Verband BOLV 

Die Präsident: Die Sekretärin: 

Wirkungskontrolle 
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Anhang I 
 
 

Wirkungskontrolle 
 
 
Die Zielerreichung soll periodisch, mindestens per Ende 2016, evaluiert werden. Die Zufriedenheit 
wird in einer Befragung mit Schulnoten gemessen. 
 

Ziele Indikator Datenquelle 
Erhebungsmethode 

Soll-Wert 

Starker Breitensport Veränderung der Teil-
nehmerzahl (Gesamt-
summe) aller Kategorien 
(Regionale OL BE/SO + 
Abendläufe + BMOL) 

Statistik gem. Rang-
listen 

steigend 

Einsteiger unterstützen Durchgeführte Kurse  / 
Angebote für Einsteiger 
 
Mitgliederzahlen der 
Vereine 

Anzahl Angebote 
 
 
Meldungen Vereine 

> 0 
 
 
steigend 

Nachwuchskader Zufriedenheit 
 
 
Altersstruktur Kader und 
Sprungbrett 
 
Rang am Jugendcup 

Befragung Kader-
mitglieder 
 
Statistik, grafische 
Auswertung 
 
Rangliste 

mind. Schulnote 5 
 
 
Annähernd  
Pyramidenform 
 
Podest (1. – 3. Rang) 

Verfügbarkeit der 
Wettkampfstadien 

Anzahl gesperrter Lauf-
gebiete 

Statistik Ressort < 1 
d.h. keine neuen ge-
sperrten Gebiete 

Kommunikation und 
Sponsoring 

Medienpräsenz  
 
Sponsoringeinnahmen 
(BOLV und NWK) 

Statistik Ressort 
 
Jahresrechnung 

> nn 
 
Anteil gleich oder höher 
als 2010 - 2012 

Verbandsstruktur Zufriedenheit der Mit-
gliedervereine 

Befragung Vereine mind. Schulnote 5 

 
 


